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Dritter Auftritt .

Agathe. Annchen, geſchmückt, doch nicht mit Blumen oder
Zweigen , durch die Mitte . “

Annchen . Ei , du haſt dich dazu gehalten ! — Ab
biſt ja ſo wehmütig ; ich glaube gar , du g
Brautthränen und Frührege n, ſagt das Sprichn
nicht lange . Nun , das weiß der

Hi

hat ' s gegeben ! Oft dacht ' ich, der
Jagdſchlößchen ganz über den Haufen blaſen !
Agathe . Und Max war in dieſem fſchrec⸗Walde ! — Zudem habe ich ſo quälende Träume

Annchen . Träume ? Ich habe immer gehört , W

vor dem Hochzeittage träumt , muß man ſich merlen .
Träume ſollen , wie Laubfröſche , das ganze liebe E
wetter verkündigen . Was träumteſt du denn ?

Agathe . Es klingt wunderbar . Mir träumte , ich ſei in
eine weiße Taube verwandelt und fliege von Aſt zu Aſt .
Man zielte nach mir , ich ſtürzte ; aber nun war die weiße
Taube verſchwunden , ich war wiede Agathe , und ein

großer , ſchwarzer Raubvog zel wälzte ſich im Blute.
Junchen eklatſcht in die Hände) . Allerl iebſt ! allerliebſt !
Agathe . Wie kannſt du dich nur über ſo etwas freue
Annchen . Nun , der ſchwarze Raubvogel — da haſt du

ja die ganze Beſcherung ! du arbeiteteſt noch ſpät an dem
weißen Brautkleide und dachteſt gewiß vor dem Einſchlafen
an deinen heutigen Staat ; da haſt du die weiße Taube !
du erſchrakſt vor den Adlerfedern auf Maxens Hute , es
ſchauert dir überhaupt vor Raubvögeln ; da haſt du den
ſchwarzen Vogel ! Bin ich nicht eine geſchickte Traumdeuterin ?

Agathe . Deine zu mir macht dich dazu , liebes
fröhliches Kind ! Gleichwohl — haſt du nie gehört , daß
Träume in Erfüllung 91 9219

) Weder Annchen noch die Brautjungfern dürfe
geſchmückt ſein, damit Agathe, ohne es zu wiſſen, als Schu
die ſiebente Kugel die heiligen Roſen zum Brautkranzen
weil andere Blumen nicht ſchnell genug herbeizuſchaffen ſind.
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Anunchen (für ſich. Fällt mir denn nichts ein , ſie zu zer⸗
ſtreuen ? CCaut, mit ſcheinbarer Ernſthaftigkeit und Furcht . ) Frei⸗
lich , alles kann man nicht verwerfen ! Ich ſelbſt weiß da
ein Grauſen erregendes Beiſpiel . —

en oder

Aber du
zeweint ?

währen
t genug
das alte

r. 13. Romanze und Arie .

Einſt träumte meiner ſel ' gen Baſe ,

ö

Die Kammerthür ' eröffne ſich,
Und kreideweiß ward ihre Naſe ;
Denn näher , furchtbar näher ſchlich
Ein Ungeheuer ,etter im

jehabt . Mit Augen , wie Feuer ,
8 einen Mit klirrender Kette —

Solche Es nahte dem Bette ,
ſtands⸗ In welchem ſie ſchlief —

Ich meine die Baſe

ch ſei in Mit kreidiger Naſe —

zu Aſt . Und ſtöhnte , ach! ſo hohl ! und ächzte, ach! ſo tiefl
ie weiße Sie kreuzte ſich, rief ,
und ein Nach manchem Angſt⸗ und Stoßgebet :

Suſanne ! l Margreth !
bſt ! Und ſie kamen mit Licht —

Und — denke nur ! — und —
freuen ?
haſt du
an dem
iſchlafen
Taube !

dute , es
du den

euterin ?
liebes ,

rt , daß

Erſchrick mir nur nicht !
Und —grauſ ' t mir doch! — und —

Der Geiſt war — Nero —der Kettenhund !
Agathe ( wendet ſich unwillig ab).
Annchen Gärtlich) .

Du zürneſt mir ?
Doch kannſt du wähnen ,
Ich fühle nicht mit dir ?
Nur ziemen einer Braut nicht Thränen !

Trübe Augen ,
Liebchen , taugen

Blumen Cinem holden Bräutchen nicht .

ttel gegen Daß durch Blicke

en muß , Sie erquicke
Und beglücke ,
Und beſtricke ,



Verein getreuer
Freundin , zage

aber auch geſechwind
ihn eben aus

S

Ding ließ ihn unte ˖
„ da kommen die Br

rter RAuftritt .

Die Vorigen . Brautjungfern , in ländlicher Feiertracht ,
falls ohne 4 z0 r

Annch en ( im Abgehen) . ˖ ag, 1

ſingt immer die Braut an. Ich komme gleich wieder.
durch die Mitte . )

Nr . 14. Chor der Brautjungfern .

Eine Brautjungfer . Wir winden dir den Jungfernkranz
Mit veilchenblauer Seide ;
Wir führen dich zu Spiel und Tanz ,
Zu Glück und Liebesfreude !

Alle (einen Ringelreihn um Agathe tanzend) .
Schöner , grüner Ir ingfernkranzl
Veilchenblaue Seide !

Eine Brautjungfer . Lavendel , Myrt ' und Thymian ,
wächſt in meinem Garten ;Das

Wie lang bleibt doch der Freiersmann ?
27Ich kann es kaum erwarten .

Alle (wie oben) . Schöner , grüner Jungfernkranz !
Veilchenblaue Seide !

Eine Brautjungfer . Sie hat geſponnen ſieben Jahr
Den goldnen Flachs am Rocken,,
Die Schleier ſind wie — nnweb ' klar ,
Undgrün der Kranz der Locken.
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